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Mit einem Trail- und einem Mara-
thon-Bike stieg die Custom-
Schmiede Stoll Bikes ins Geschäft 
ein. Jetzt folgt das Hardtail für den 
Renn einsatz. Kein Zweifel, im R1 
steckt Thomas Stolls Vergangenheit 
als Rennfahrer. Der ehemalige 
Marathon profi und Stöckli-Teamchef 
verkauft seit 2016 Bikes, die er jedem 
einzelnen Käufer anpasst und in Süd-
deutschland anfertigen lässt. Mit 780 
Gramm Rahmengewicht ist das R1 de-
finitiv ein Thema für ambitionierte 
Rennfahrer. „Ich fahre das R1 aller-
dings eher auf meinen heimischen 

Flowtrails im Kanton Schaffhausen“, 
nennt der Bike-Produzent einen wei-
teren Einsatzbereich. Wer sich für ein 
Stoll Bike interessiert, geht diese mit 
dem Firmen chef auf dem Trail testen 
und entscheidet sich für eine 
Rahmen variante. Gewicht und Fahr-
weise des Käufers führen zur indivi-
duellen Auslegung der Carbonmatten. 
So entsteht ein Rahmen, am Optimum 
zwischen Gewicht und Steifigkeit. Das 
R1 ist komplett ab 7000 Franken zu 
haben. Einen ausführlichen Bericht 
zu Stoll gibt es auf Seite 46.
www.stoll-bikes.ch

Stolls Rennfeile
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 SCHÖNRIED  eröffnete den 
iXS Swiss Downhill Cup. Noel 
Niederberger, der auch im 
Weltcup ansprechende Resul-
tate gezeigt hatte, setzte sich 
mit Bestzeit im Seeding und 
im Finale vor Lutz Weber und 
Slavomir Lukasik durch. Gleich 
tat es ihm Lea Rutz vor Carina 
Capellari und Filipa Peres.

 NINO SCHURTER  schrieb 
Geschichte. Als erster Moun-
tainbiker gelang es ihm, in einer 
Saison fünf Weltcup-Rennen in 
Serie zu gewinnen. Im Jahr 
nach Olympia zeigt sich der 
Olympiasieger stärker als je. Es 
ist sein Ziel, diese Dominanz bis 
Tokyo 2020 weiter auszubauen.

 TRANS BC  ist ein ebenso 
legendäres wie hartes Enduro-
Rennen. An sechs Tagen galt 
es 203 Kilometer, über 8000 
Höhenmeter und mehr als 
12 000 Tiefenmeter zu über-
winden – auf den schwierigs-
ten Trails, die British Columbia 
zu bieten hat. Genau das Rich-
tige für René Wildhaber, der 
sich den Masters-Sieg holte.
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Bärti Bucher hat Etappen-
Marathons auf der ganzen 

Welt bestritten und war an jeder 
Ausgabe von Swiss Epic dabei.

So überlebt 
man Swiss Epic

Material: Fully mit 100 bis 130 Millime-
ter Federweg. Tubeless mit gutem Pan-
nenschutz. 2,25 bis 2,30 Zoll Reifen breite 
und absenkbare Sattelstütze geben Si-
cherheit und Komfort in den Abfahrten. 
Übersetzungen wählen, mit denen man 
auch nach drei harten Tagen noch stei-
le Anstiege hoch kommt. 
Renneinteilung: Nur nichts überstür-
zen, weder im Prolog noch zu Beginn 
jeder Etappe. Auch die Höhenlage über 
1000 Meter über Meer kostet Energie. Am 
meisten zu gewinnen gibt es im harten 
Schlussaufstieg jeder Etappe.
Ernährung: Erträgt man sechs Tage lang 
Gels? Wie wär es zur Abwechslung mit 

Biberli, Basler Läckerli, Datteln oder 
einem Sandwich? Nach der Etappe 
schnell einen Regenerationsdrink ein-
nehmen und nicht dem Heisshunger 
verfallen, sondern in kleinen Portionen 
essen und viel trinken.
Erholung: Ein paar Minuten ausfahren 
und Massage helfen der Muskulatur. Ein 
kurzer Powernap tut gut, aber nicht den 
ganzen Nachmittag im Bett rumhängen!
Teamwork: Ideal ist, wenn sich beide 
Team-Mitglieder im gleichen Pulsbe-
reich bewegen. Wer jeden Anstieg voll 
am Anschlag fährt, ist im Downhill pan-
nen- und sturzgefährdet. Der Team-
Kollege ist Partner, nicht Konkurrent!

350 Kilometer und 12 000 Höhenmeter – wie man Swiss 
Epic nicht nur überlebt, sondern dabei auch noch Spass 
hat, weiss Serien-Finisher Bärti Bucher. Hier seine Tipps.

Die nächsten Events

Veloboy
Der Name klingt nach Ser-
vierboy, das Produkt ist in 
etwa so praktisch. Der 
Veloboy ist ein Bike-Stän-
der auf Rollen, den man 
bequem in den Kofferraum 
schiebt, nachdem man die 
Bikes darauf befestigt hat. 
Es entfällt das mühsame 
von hinten ins Auto 
Kriechen mit Bike unter 
dem Arm. Für gewisse Ar-
beiten am Rad gibt der 
Velo boy auch einen passa-
blen Montageständer ab. 
www.veloboy.ch
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 SCHWEIZERMEISTER:  So 
unterschiedlich Jolanda Neffs 
und Nino Schurters Saison 
verläuft, an den Schweizer-
meisterschaften in Montseve-
lier (JU) wurden beide ihrem 
Ruf gerecht und holten sich 
die Titel. Hinter Neff klassier-
ten sich Linda Indergand und 
Corina Gantenbein. Auf 
Schurter folgten Mathias 
Flückiger und Florian Vogel.

10. 9. o-Tour Bike Marathon Alpnach OW

11.–16. 9. Swiss Epic Marathon Grächen VS

15.–17. 9. testRIDE Messe Lenzerheide GR

16. 9. Stevens Bike Cup Cross Country Altstätten SG

23.–24. 9. Proffix Swiss Bike Cup Cross Country Lugano TI

24. 9. Iron Bike Race Marathon Einsiedeln SZ
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JETZT ONLINE SHOPPEN AUF  
WWW.BIKESTER.CH

1 Mindesteinkaufswert CHF 99,-, nicht mit anderen Rabatten und 
Aktionen kombinierbar, nur ein Gutschein pro Kunde einlösbar, 
nicht auf Versand- und Speditionskosten anrechenbar, keine Ba-
rauszahlung. Gutschein gültig bis 05.10.2017.
Gutschein gilt nicht für Produkte der Marken Cube, RFR, Endu-
ra und Ghost. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen & Liefer-
möglichkeiten vorbehalten! Das Angebot ist zeitlich begrenzt 
und gilt nur solange der Vorrat reicht. internetstores GmbH,  
Friedrichstr. 6, D-70174 Stuttgart

 
 

ALTITUDE NO 
LINER SHORTS
Artikelnr. 606886   

CHF 56,90

ATTACK GLOVES
Artikelnr. 606403 

CHF 39,90

VIBE 7.1 BC 
3/4 JERSEY 
Artikelnr. 632593    

CHF 67,90   

CHF 10,-   
GUTSCHEIN1

Gutschein gültig bis 05.10.2017 

ab einem Einkaufswert von CHF 99,-

CHSEP2017


